
 

 

Anlage zum Überwachungsplan 

 
Erhebungs- und Berichtsformular für eine 

Vor-Ort-Besichtigung 

nach Art. 23 Abs. 6 der Richtlinie 2010/75/EU (IE-Richtlinie) 

und § 52a Abs. 5 Bundes-Immissionsschutzgesetz 

 
(Inspektionsbericht) 

 

Tierhaltungsanlagen 
 
 
 

Beteiligte Behörden 
Zuständige Genehmigungs- und 

Überwachungsbehörde 
 Landkreis Emsland, Fachbereich Hochbau, Ordeniederung 1, 
49716 Meppen 

in Zusammenarbeit mit folgenden 

Behörden: 
 

Betrieb 
Name  

Adresse  

Betriebsinterne Bezeichnung der 
Anlage 

 

Datum der vor-Ort-Besichtigung:  



 

 

Block A 

Stammdaten (Sachstandsermittlung) 

A.1 Betreiberdaten 

A.1.1 Betreiber:  

A.1.2 Eigentümer:  

A.1.3 Betriebsstandort (Adresse):  

A.2 Angaben zur Anlage 

A.2.1 Anlagen-Nr. gemäß BUBE  

A.2.2 Betriebsstätten-Nr.  

A.2.3 Nr. gemäß Anhang 1 der 4. BImSchV  

A.2.4 Bezeichnung gemäß Anhang 1 der 4. 
BImSchV 

 

A.2.5 Anlagenbezogene genehmigte 

Tierplatzzahl 
Tierplatzzahl: 
Letzte diesbezügliche Genehmigung (Datum): 

A.2.6 Zugehörige Anlagenteile (summarisch)  

A.2.7 Verweis auf 
Genehmigungschronologie: 

 

A.2.8 Nr. gemäß Anhang I der IE-Richtlinie  

A.2.9 PRTR-Pflicht der Tätigkeit gemäß Nr. 
Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 
166/2006 (PRTR-Verordnung) 

☒ ja 

☐ nein 

A.2.10 Nr. gemäß Anlage 1 des UVPG, 
Angabe zu (X, A, S) 

 

A.2.11 Sind Anforderungen zu berücksichtigen 

gemäß der 
☒ 42. BImSchV 

☐ TA-Luft, Abschnitt 5 

A.2.12 Wasserrechtliche Erlaubnisse oder 
Bewilligungen in Verbindung mit der 
IED-Anlage 

☐ liegt nicht vor 
 

Az.: 

Datum: 

A.2.13 Angabe der Wasserkörper, aus denen 

ggf. Grund-/Oberflächenwasser 
entnommen wird 

☐ Frage entfällt 
 

Bezeichnung: 

A.2.14 Angabe der Rechts- und Hochwerte 

der Entnahmestelle(n) 
Entnahmestelle   

Rechtswert: 
Hochwert: 

 

Entnahmestelle   

Rechtswert: 
Hochwert: 

A.2.15 Falls Abwasserbehandlung der IED- 
Anlage erfolgt: Angabe der 
zugelassenen Jahresabwassermenge 

☐ Frage entfällt 

A.2.16 Welche Anhänge der 
Abwasserverordnung gelten für die 

IED-Anlage? 

☐ Anhang 1 (häusliches Abwasser) 

☐ Anhang 31 (> 10 m³/Woche) 

☐ Anhang 49 (Ölabscheider) 

☐ andere, nämlich: 

☐ Frage entfällt 

A.3 Angaben zu Inspektion  

A.3.1 Anlass ☐ Regelüberwachung 

☐ Anlassüberwachung 

A.3.2 Erst- oder Folgeüberwachung ☐ Erstüberwachung 

☐ Folgeüberwachung 

A.3.3 Überwachungszyklus der IED- 
Inspektionen 

☐ jährlich 

☐ 2-jährlich 

☐ 3-jährlich 
Datum der letzten IED-Inspektion: 



 

 

 

A.3.4 Zusätzliche (Anlass-)Überwachungen 

im Inspektionszeitraum 
Anlass: 
Datum: 

   

A.4 Letzte Revision nach Art. 23 Abs. 6 IE-Richtlinie bzw. § 52a Abs. 5 BImSchG 

A.4.1 Datum der vor-Ort-Besichtigung  

A.4.2 Datum des Berichts  

A.5 Angaben zur Betriebsorganisation 

 
Fragestellung Ja Nein 

Daten/ Bemerkungen/ 
Erläuterungen 

A.5.1 Ist die Wahrnehmung der Pflichten 

nach § 52b BImSchG geregelt? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

 
 

 

Block B 

Überwachung gemäß § 52 BImSchG/Art. 23 IE-Richtlinie 

Immissionsschutz- und wasserrechtliche Anforderungen 

B.1 Allgemein 
 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.1.1 Genehmigungen, Erlaubnisse, Nebenbestimmungen 

B.1.1.1 Liegt eine aktuelle Dokumentation des 

Genehmigungs-/ Erlaubnisstatus vor 
bezüglich 

- immissionsschutzrechtlicher 
Anforderungen? 

- wasserrechtlicher 
Anforderungen? 

 
 
 

☐ 

☐ 

 
 
 

☐ 

☐ 

 
 
 
 

☐ Frage entfällt 

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.1.1.2 Liegt eine aktuelle Auflistung der zu 

erfüllenden Nebenbestimmungen vor 
bezüglich 

- immissionsschutzrechtlicher 
Anforderungen? 

- wasserrechtlicher 
Anforderungen? 

 
 
 

☐ 

☐ 

 
 
 

☐ 

☐ 

 

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.1.2 Beauftragte 

B.1.2.1 Welche der gesetzlich vorgeschriebenen 

Beauftragten sind erforderlich? 

  ☐ 42. BImSchV 

☐ andere, nämlich: 

B.1.2.2 Sind alle der erforderlichen gesetzlich 

vorgeschriebenen Beauftragten bestellt? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.1.2.3 Falls ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Verfügen alle der erforderlichen 

gesetzlich vorgeschriebenen 

Beauftragten über die erforderliche 
Fachkunde und Zuverlässigkeit? 

☐  ☐   



 

 

 

 Anmerkung: Ob die Fachkunde des 

Gewässerschutzbeauftragten als 
angemessen und ausreichend 

angesehen wird ist Ermessen. 

   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.1.3 Prüffristenüberwachung 

B.1.3.1 Ist eine systematische 

Prüffristenüberwachung gewährleistet? 
☐  ☐  ☐ AwSV (sofern zutreffend) 

☐ Abluftreinigungsanlagen (sofern 

zutreffend) 

☐ andere, nämlich: 

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

 
B.2 Relevante Prüfbereiche 

 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.2.1 Emissionen 

B.2.1.1 Von der Anlage gehen folgende 

Emissionen aus: 

  ☐ Luftverunreinigungen einschließlich 

Gerüche 

☐ Lärm 

☐ sonstige Umwelteinwirkungen, nämlich: 

B.2.2 Wasser, Abwasser, AwSV 

B.2.2.1 Für die IED-Anlage wird Wasser 
verwendet aus 

  ☐ dem Trinkwassernetz 

☐ Oberflächenwasser 

☐ Grundwasser 

B.2.2.2 Erfolgt ein Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen? 

☐  ☐  Wenn ja: welche? 

B.2.2.3 Fällt produktionsspezifisches Abwasser 
an, das entsorgt werden muss? 
Hinweis: Wässer können der Gülle 

zugeleitet werden, sofern nicht andere 

Vorschriften entgegenstehen und sind 
kein Abwasser. 

☐  ☐   

B.2.2.4 Falls ja: Wo wird dieses Abwasser 
eingeleitet? 

  ☐ Frage entfällt 

☐ in eine Kleinkläranlage 

☐ in ein Abwassernetz 

☐ anderes, nämlich: 

B.2.3 Abfall 

B.2.3.1 In der Anlage werden erzeugt, gelagert 
oder behandelt 

☐  ☐  ☐ gefährliche Abfälle 

☐ nicht gefährliche Abfälle 

☐ keine Abfälle 

B.2.4 Bodenschutz, Grundwasserschutz 

B.2.4.1 Sind am Standort schädliche 

Bodenveränderungen im Sinne des 

BBodSchG bekannt (Altlasten, 
Altastenverdachtsflächen)? 

☐  ☐  ☐ Frage entfällt 

☐ Verdacht auf Verunreinigungen von Boden 

oder Grundwasser 

☐ schädliche Bodenveränderungen oder 
Grundwasserverunreinigungen 

☐ Altlasten 

☐ geplante oder laufende Sanierungen 



 

 

 

     

B.3 Standortbedingungen 
 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.3.1 Bauplanungsrechtliche Aspekte des Standorts 

B.3.1.1 Die Anlagen liegt im   ☐ Außenbereich (§ 35 BauGB) 

☐ unbeplanten Innenbereich (§ 34 BauGB) 

☐ beplanten Innenbereich (§ 30 BauGB) 

☐ Industriegebiet (GI) 

☐ Gewerbegebiet (GE) 

☐ Mischgebiet (MI) 

☐ Sondergebiet (SO) 

☐ Urbanen Gebiet (MU) 

☐ anderes, nämlich: 

B.3.1.2 Falls immissionsschutzrechtliche 

Einschränkungen in den textlichen 

Festsetzungen des Bebauungsplans 

bestehen: welche sind dies? 

  ☐ Frage entfällt 
Stichworte bzw. Falls vorhanden: Grenzwerte: 

B.3.1.3 Sonstige relevante Angaben zur 
bauplanungsrechtlichen Situation 

   

B.3.2 Wasserrechtliche Aspekte des Standorts? 

B.3.2.1 Die Anlage liegt in   ☐ einem Wasserschutzgebiet (Zone  ) 

☐ einem Heilquellenschutzgebiet 
(Zone  ) 

☐ einem Überschwemmungsgebiet 

☐ in keinem wasserrechtlich besonders 

geschützten Gebiet 

B.3.3 Einwirkungsbereich der Anlage    

B.3.3.1 Liegen geschützten Teile von Natur und 

Landschaft im Einwirkungsbereich der 
Anlage? 
Anmerkung: Nr. 4.6.2.5 TA Luft, 
Kartenansicht vorteilhaft. 

☐  ☐  ☐ Frage entfällt: 



 

 

 
 
 

B.4 Luftverunreinigungen einschließlich Gerüche 
 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.4.1 Immissionsprognosen 

B.4.1.1 Sind Immissionsprognosen Bestandteil 
der Genehmigung? 

☐  ☐   

B.4.1.2 Falls ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Folgende Immissionsprognosen sind 

Bestandteil der Genehmigung: 

  ☐ Geruch 

☐ Ammoniakimmissionen 

☐ Stickstoffdepositionen 

☐ Bioaerosole 

☐ keine 

☐ andere, nämlich: 

b Wurde die Anlage entsprechend den 
Daten in der Prognose errichtet? 

☐  ☐   

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

   

c Wird die Anlage entsprechend den 

Daten in der Prognose betrieben? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.4.1.3 Waren im Inspektionszeitraum 

Messungen erforderlich? 
☐  ☐   

B.4.1.4 Falls ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Zu welchen Parametern waren 

Messungen erforderlich? 

  ☐ Geruch 

☐ Ammoniakimmissionen 

☐ Stickstoffdepositionen 

☐ Bioaerosole 

☐ keine 

☐ andere, nämlich: 

b Wurden diese Messungen durchgeführt? ☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

c Liegen alle erforderlichen Messberichte 

vor? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

d Wurden die vorgegebenen Grenzwerte 

eingehalten? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

e Wurden sonstige Mängel festgestellt? ☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.4.2 Anlagenbestandteile und Vorgaben zu diesen 
 Erhebung erfolgt auf gesonderten Bögen. 

B.4.2.1 Wie viele Bögen sind für Ställe 

auszufüllen? 

   

B.4.2.2 Wie viele Bögen sind für Nebenanlagen 
auszufüllen? 

   



 

 

 

B.5 Anlagenbestandteile und Vorgaben zu diesen: Ställe 
 Bogen Nr. von 

 Stall Nr. 

 Tierart: 

 Genehmigte Tierplatzzahl: 

 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.5.1 Lüftung 

B.5.1.1 Wie erfolgt die Lüftung?   ☐ frei 

☐ Zwangsentlüftung 

☐ Außenklimastall 

☐ andere, nämlich: 

B.5.1.2 Wird die Lüftungsanlage 

genehmigungskonform betrieben? 
☐  ☐   

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.5.2 Abluftreinigungsanlage 
B.5.2.1 Ist eine Abluftreinigungsanlage in der 

Genehmigung vorgeschrieben? 
☐  ☐   

B.5.2.2 Falls ja:   ☐ Nr. entfällt 

a Welche Emission ist mit welcher 
Reinigungsleistung zu mindern? 

  ☐ Geruch, zu  % 

☐ Staub, zu  % 

☐ Ammoniak, zu  % 

☐ andere, nämlich: 

b Wird die Abluftreinigungsanlage 

genehmigungskonform betrieben? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.5.2.3 Waren im Inspektionszeitraum 

Messungen erforderlich? 
☐  ☐  ☐ Check-Up-Messung 

☐ Funktionsmessung 

☐ andere, nämlich: 

a Wurden diese Messungen durchgeführt? ☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

b War die Messung mängelfrei? ☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.5.2.4 Waren im Inspektionszeitraum 

regelmäßige Herstellerwartungen 

erforderlich? 

☐  ☐   

a Wurden diese Wartungen durchgeführt? ☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

c Waren die Wartungen mängelfrei? ☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B 5.3 Emissionsminderung aufgrund 

Tierwohl 

   

B 5.3.1 Sind die Anforderungen an Tierwohl 
berücksichtigt? 

   

B 5.4 Sind die Anforderungen an einen 

Außenklimastall erfüllt? 

   

     

  

B.5.5 Sonstige Anforderungen 



 

 

 

B.5.5.1 Bestehen sonstige Anforderungen 

bezüglich Luftreinhaltung? 
   

B.5.5.2 Falls ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Welche?    

b Wurden diese Anforderungen 

eingehalten? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

 

 
B.6 Anlagenbestandteile und Vorgaben zu diesen: Nebenanlagen 

 Bogen Nr. von 

 Nebenanlage Nr. 

 Art der Nebenanlage: 
(z.B. getrennte Gülle- oder Festmistlagerstätten, sonstige JGS-Anlagen) 

 Größe: 
(z.B. Fassungsvermögen) 

 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.6.1 Anforderungen an die Nebenanlage 

B.6.1.1 Bestehen Anforderungen an diese 

Nebenanlage? 
☐  ☐   

B.6.1.2 Falls ja:   ☐ Nr. entfällt 

a Welche?    

b Werden die Anforderungen eingehalten? ☐  ☐   

c Falls nein:   ☐ Nr. entfällt 

d Welche nicht?    

 Was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 
   

 

 
B.7 Lärm 

    ☐ Bogen entfällt 
 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.7.1 Immissionsbeiträge, -richtwerte 

B.7.1.1 Sind Immissionsbeiträge oder 
Immissionsrichtwerte Bestandteil der 
Genehmigung? 

☐  ☐   

B.7.1.2 Falls ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Welche?    

b Waren im Inspektionszeitraum 

Messungen erforderlich? 
☐  ☐   

B.7.1.3 Falls ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Wurden diese Messungen durchgeführt? ☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

b Liegen alle erforderlichen Messberichte 
vor? 

☐  ☐   



 

 

 

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

c Wurden die vorgegebenen Grenzwerte 
eingehalten? 

☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

 
 
 
 
 

 
B.8 Wasserversorgung und Abwasser 

 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.8.1 Wasserverbrauch 

B.8.1.1 Liegt eine Übersicht über den jährlichen 

Wasserverbrauch vor? 
☐  ☐  Falls ja: bezogen auf 

☐ die IED-Anlage 

☐ den Standort 

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

☐ Übersicht nicht erforderlich, weil: 

B.8.1.2 Wird die gemäß BVT- 
Schlussfolgerungen „Intensivtierhaltung 

von Geflügel und Schweinen“ effiziente 

Wassernutzung eingehalten? 

☐  ☐  ☐ Frage entfällt 
Falls ja, welche: 

☐ a 

☐ b 

☐ c 

☐ d 

☐ e 

☐ f 

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.8.2 Wasserentnahme 

B.8.2.1 Für die IED-Anlage wird Wasser 
verwendet aus 

  ☐ dem Trinkwassernetz 

☐ Oberflächenwasser 

☐ Grundwasser 

☐ Niederschlagswasser 

B.8.3 Bei Grundwasserentnahme: ☐ Nummer entfällt 

B.8.3.1 Ist eine Erlaubnis erforderlich? ☐  ☐  Falls nein: Begründung: 

a Liegt die erforderliche Erlaubnis vor? ☐  ☐  Falls ja: 
Az., Datum: 
Genehmigte Entnahmemenge: 

b Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.8.3.2 Werden die Entnahmemengen 
gemessen? 

☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.8.3.3 Falls ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Wie hoch waren die Entnahmemengen 

aus dem Grundwasser in den einzelnen 

  ☐ unbekannt 



 

 

 

 Kalenderjahren seit der letzten 

Inspektion? 

  Menge: 
 m³ im Jahr 20  

 m³ im Jahr 20  

 m³ im Jahr 20  

☐ Mengen gelten für den Standort 

☐ Mengen gelten für die IED-Anlage 

b Wurden die maximal erlaubten 
Entnahmemengen seit der letzten 

Inspektion eingehalten? 

☐  ☐  ☐ Frage entfällt 

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.8.3.4 Einhaltung von umweltrelevanten 

Nebenbestimmungen der 
Grundwasserentnahme 

☐  ☐   

B.8.4 Bei Oberflächenwasserentnahme: ☐ Nummer entfällt 

B.8.4.1 Liegt die erforderliche Erlaubnis vor? ☐  ☐  ☐ Frage entfällt 

 Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.8.4.2 Werden die Entnahmemengen 

gemessen? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.8.4.3 Falls ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Wie hoch waren die Entnahmemengen 

aus dem Oberflächenwasser in den 

einzelnen Kalenderjahren seit der 
letzten Inspektion? 

  ☐ unbekannt 
 

Menge: 
 m³ im Jahr 20  

 m³ im Jahr 20  

 m³ im Jahr 20  

☐ Mengen gelten für den Standort 

☐ Mengen gelten für die IED-Anlage 

b Wurden die maximal erlaubten 

Entnahmemengen seit der letzten 

Inspektion eingehalten? 

☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.8.5 Bei Verwendung von Wasser aus dem 

Trinkwassernetz: 
☐ Nummer entfällt 

a Wie hoch waren die Entnahmemengen 

in den einzelnen Kalenderjahren seit der 
letzten Inspektion? 

  ☐ unbekannt 
Menge: 
 m³ im Jahr 20  

 m³ im Jahr 20  

 m³ im Jahr 20  

 

☐ Menge gilt für den Standort 

☐ Menge gilt für die IED-Anlage 

B.8.6 Anfallende Wässer und Abwasser 
B.8.6.1 Wässer aus Reinigungsprozessen 

a Wie ist der Verbleib von Wässern aus 

Reinigungsprozessen? 

  ☐ Zwischenlagerung in: 

 
 

☐ landwirtschaftliche Verbringung 

zusammen mit Wirtschaftsdünger 

☐ Abnahme durch anderen Betrieb 



 

 

 

     
 

☐ anderes, nämlich: 

b Fallen Wässer aus 

Reinigungsprozessen an, die nicht 
landwirtschaftlich verbracht werden 

dürfen? 

☐  ☐  Falls ja: Verbleib 

B.8.6.2 Waschwasser aus Abluftreinigungsanlagen 

a Wie ist der Verbleib von Waschwasser 
aus Abluftreinigungsanlagen? 

  ☐ Zwischenlagerung in: 

 
 

☐ landwirtschaftliche Verbringung 

zusammen mit Wirtschaftsdünger 

☐ Abnahme durch anderen Betrieb 

 
 

☐ anderes, nämlich: 

b Fallen Waschwässer aus 

Abluftreinigungsanlagen an, die nicht 
landwirtschaftlich verbracht werden 

dürfen? 

☐  ☐  Falls ja: Verbleib 

B.8.6.3 Niederschlagswasser von bebauten und 

befestigten Flächen 
   

 Fällt an…   ☐ gering belastetes Niederschlagswasser 
Beseitigung: 

☐ Versickerung 

☐ Einleitung ins Gewässer 

☐ Sonstiges (z.B. Verregnung) 

 
 

☐ mäßig belastetes Niederschlagswasser 
Beseitigung: 

☐ Versickerung 
☐ Einleitung ins Gewässer nach 

Behandlung 

☐ Sonstiges (z.B. Verregnung) 

 
 

☐ stark belastetes Niederschlagswasser 
Beseitigung: 

☐ Beseitigung als Abwasser 
 

 

☐ Beseitigung als Abwasser 
 

 

☐ Landwirtschaftliche Verwertung 

     

B.8.10 Bei Einleitung von Abwasser in das Abwassernetz: ☐ Nummer entfällt 

B.8.10.1 Liegt die erforderliche 

Entwässerungsgenehmigung vor? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.8.10.2 Werden die Maßgaben der 
Entwässerungsgenehmigung 
eingehalten 

☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 



 

 

 

     

B.8.11 Bei Einleitung von Abwasser in ein Gewässer: ☐ Nummer entfällt 

B.8.11.1 Liegt die erforderliche Erlaubnis vor? ☐  ☐   

 Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.8.11.2 Werden die Maßgaben der Erlaubnis 

eingehalten 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

 

 

B.9 Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) 
 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.9.1 Stall (JGS-Anlage) 
B.9.1.1 Verfügt der Stall über einen Güllekeller? 

a Wenn ja, ist ein 

Leckageerkennungssystem vorhanden? 
☐  ☐   

 Falls ja, gibt die Flüssigkeit im 

Kontrollschacht Hinweise auf Nährstoffe 

(Geruch, Trübung) im 
Leckageerkennungssystem? 

☐  ☐   

b Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 
  ☐ Frage entfällt 

B.9.1.2 Verfügt der Stall über keinen Güllekeller? ☐  ☐   

a Falls ja,   ☐ Frage entfällt 

 - sind Rinnen vorhanden? ☐ ☐  

 - ist ein Pumpensumpf 
vorhanden? 

☐ ☐  

b Falls ja, ist die Dichtigkeit der Rinnen und 
des Pumpensumpfes augenscheinlich 

gegeben? 

☐ ☐  

 Wurde die Prüfung der Dichtigkeit der 
Rinnen und des Pumpensumpfes 

regelmäßig durch den Betreiber 
vorgenommen? 

☐ ☐  

c Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

d Bei Geflügelställen: Ist ein Betonboden 

vorhanden? 
☐  ☐   

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.9.2 Weitere JGS-Anlagen 

B.9.2.1 Gehören zur IED-Anlage (Stall) noch 

weitere JGS-Anlagen? 
☐  ☐  Wenn ja: 

Gesamtzahl: 
    ☐ Fahrsilo 

    ☐ Silagesickersaftbehälter (einschließlich 
    Rohrleitungen vom Fahrsilo und ggf. zum 
    Güllebehälter) 

    ☐ Güllebehälter 

    ☐ Abfüllplatz 

    ☐ Erdbecken 

    ☐ Festmistplatte 

B.9.2.2 Wenn ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Sind die Anlagen genehmigt und liegen 

die erforderlichen Anzeigen bzw. 
sonstigen Zulassungen für die Anlagen 
vor? 

☐  ☐  Wenn ja: Angaben zu Az. und Datum: 



 

 

 

 Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

b Sind die erforderlichen 

Dichtigkeitsprüfungen erfolgt? 
☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

c Sind diese Anlagen augenscheinlich frei 
von Dichtigkeitsmängeln oder anderen 

Betriebsmängeln, die wasserrechtliche 

Auswirkungen haben können? 

☐  ☐   

B.9.2.3 Wenn nein:   ☐ Frage entfällt 

B.9.2.4 Wo verbleibt der 
Silagesickersaft/Festmist/die Gülle? 

   

 Was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.9.3 Andere AwSV-Anlagen    

B.9.3.1 Gehören zur IED-Anlage außer den 

JGS-Anlagen weitere AwSV-Anlagen? 
☐  ☐  Wenn ja: 

Gesamtzahl: 
Auflistung betroffener Anlagen: 

B.9.3.2 Wenn ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Liegen die erforderlichen Anzeigen für 
die Anlagen vor? 

☐  ☐  Wenn ja: Angaben zu Az. und Datum: 

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

b Liegen die erforderlichen Zulassungen 

für die Anlagen vor? 
☐  ☐  Wenn ja: Angaben zu Az. und Datum: 

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

c Sind diese Anlagen augenscheinlich frei 
von Dichtigkeitsmängeln oder anderen 

Betriebsmängeln, die wasserrechtliche 

Auswirkungen haben können? 

☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.9.3.3 Sind für die Anlagen 
Sachverständigenprüfungen 

erforderlich? 

☐  ☐   

B.9.3.4 Falls ja:   ☐ Nummer entfällt 

a Wurden die Prüfungen fristgerecht 
durchgeführt? 

☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

b Liegen die Prüfberichte vor? ☐  ☐   



 

 

 

 Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.9.3.5 Sind die Anlagen laut Prüfberichten 

mängelfrei? 
☐  ☐   

a Wurden die ausgewiesenen Mängel 
behoben? 

☐  ☐  ☐ Frage entfällt 

b Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.9.3.6 Ist die Betriebsanweisung bzw. das 

Merkblatt „Betriebs- und 

Verhaltensvorschriften beim Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen“ 
ausgelegt? 

☐  ☐   

Falls nein, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B 9.4 Allgemeines    

B.9.4.1 Sind im zurückliegenden 

Überprüfungszeitraum Unfälle mit 
Umweltauswirkungen eingetreten? 

☐  ☐   

Falls ja, was wurde veranlasst/ ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.9.4.2 Sonstiges, Bemerkungen, Notizen    



 

 

 
 
 

B.10 Abfall 
    ☒ Bogen entfällt 
 Fragestellung Ja Nein Daten/ Bemerkungen/ Erläuterungen 

B.10.1 Liegt eine Auflistung der erzeugten, 
gelagerten und behandelten Abfälle mit 
Abfallherkunft, Abfallbezeichnung, 
Abfallschlüssel (nach AVV) und 
Abfallmenge vor? 

☐  ☐   

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.10.2 Falls Abfälle nach Anl. 1 oder 2 KrWG 

entsorgt werden: 
Liegt das Register nach § 49 KrWG mit 
den erforderlichen Angaben vor? 

☐  ☐  ☐ Frage entfällt 

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.10.3 Falls gefährliche Abfälle anfallen: 
Sind die Nachweispflichten nach § 50 

erfüllt? 

☐  ☐  ☐ Frage entfällt 

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.10.4 Sind die entsorgten Abfallarten und – 

mengen im Hinblick auf die betrieblichen 
Abläufe plausibel? 

☐  ☐   

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.10.5 Sind die verwendeten Abfallschlüssel 
plausibel? 

☐  ☐   

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.10.6 Sind die nachgewiesenen 

Entsorgungswege zulässig? 
☐  ☐   

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 

B.10.7 Ist eine ordnungsgemäße Bereitstellung 

der Abfälle gegeben? 
☐  ☐   

 Falls nein, was wurde veranlasst/ist zu 

veranlassen? 

  ☐ Frage entfällt 



 

 

 

 
Ergebnis der Vor-Ort-Besichtigung nach § 52a Abs. 5 BImSchG 

Zuständige 

Überwachungsbehörde: 

 

Datum der Vor-Ort- 
Besichtigung: 

 

Betreiber:  

Betriebsstandort (Adresse):  

Nummer gemäß Anhang 1 

der 4. BImSchV: 

 

Bezeichnung gemäß 

Anhang 1 der 4. BImSchV: 

 

Fazit: 
 

Wurden schwerwiegende Mängel (schwerwiegender Verstoß gegen Genehmigungsauflagen) 
festgestellt, die eine zusätzliche Vor-Ort-Besichtigung innerhalb von sechs Monaten 

erfordern? 

 
☐ Ja ☐ Nein 

 

Wenn ja, welche: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datum Nachprüfungstermin: 

Datum nächste reguläre Vor-Ort- 
Besichtigung: 

 

 

Mängel Beseitigung bis 
  

  

  

  

  

  

  

  

 


